
6. Osterwoche  04.05. – 12.05.2024 
 

Zuspruch am Sonntag: Die Liebe ist aus Gott und jeder, der liebt, stammt von Gott und erkennt Gott.  

Ewiges Licht: Brennt für die † Mütter  
 

 

 

 

 

Samstag  

04. Mai  
Hl. Florian & hl. 

Märtyrer von Lorch   

 

15.30 Göttliche Liturgie auf Ukrainisch (katholische Messe, byz. Liturgie)  
 

18.30 Rosenkranzgebet für unsere Kinder & Jugendlichen  

19.00 Vorabendgottesdienst  
  Fr. Struhal für †Gatten, Mutter & Verwandte   133 

6. Sonntag der 

Osterzeit  

05. Mai  

 

08.00 h Florianimesse in Rohrbach  
 

09.00 Florianimesse im Feuerwehrhaus  
 Für †Brüder Josef & Stefan Pflügler              49/102 
 Johanna Grabner für †Eltern Leopold & Johanna Schmatz & Verwandt  
 

19.00 h Maiandacht bei Fam. Panzenböck (v/o Wieser in Rohrbach)  
 

Montag  

06. Mai  
1. Bitttag  

09.30 Hl. Messe im Landespflegeheim  
 Für die Anliegen der Firmlinge     pp 

19.00 Bittprozession & Bittmesse zum Gut Hartberg (Fam. Lauda)  

Treffpunkt: Gerstbach – Einfahrt Gegend Egg (für Nicht Fußgeher 

Zufahrt zum Gut Hartberg möglich)  

 Veronika Zöchling für †Gatten Anton    57 

Dienstag 

07. Mai  

09.00 – 09.30 h stille Anbetung in Rohrbach   

18.00 Gebetskreis im Pfarrzentrum  

Mittwoch 08. Mai   19.00 h Bittgang & Bittmesse bei Fam. Kahrer (Stoiba)  in Rohrbach  

Donnerstag  

09. Mai  

Christi 

Himmelfahrt  

08.45 Festgottesdienst  
 Franziska Löffler für †Mutter Josefa zum Sterbetag  

 Fam. Schultheis zur Danksagung    64/76/114 

 Maria Labenbacher für †Eltern Pfeffer & Johann Bröthaler  

15.00 Maiandacht bei der Gföhlberghütte  

Freitag, 10. Mai  
 

07.30 hl Messe in Rohrbach  
 

Samstag  

11. Mai  
   

 

18.30 Rosenkranzgebet für unsere Kinder & Jugendlichen  

19.00 Vorabendgottesdienst  
  Für †Anton & Leopoldine Kahrer  

  Fam. Koupilek für bds. †Eltern    53/107 

Außensammlung für die Pfarrkirche  

6. Sonntag der 

Osterzeit  

12. Mai  

Muttertag  

 

10.00 h Pfarrgottesdienst in Rohrbach  

08.45 Familienmesse & Pfarrkaffee   
 Veronika Zöchling für †Mutter Theresia Uhrfahrer    56/104/109 

 Fam. Klos & Fennes für †Gatten, Vater & Großvater Paul Klos  

 Für die Verstorbenen der Familien Kaiblinger & Obermaier  
 

Außensammlung für die Pfarrkirche  

 

6. Sonntag der Osterzeit, 05. Mai  

Lesejahr  B  

1. Lesung: Apostelgeschichte 10,25-26.34-35,44-48 

2. Lesung: 1. Johannes 4,7-10  

 

Evangelium: Johannes 15,9-17 

Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, 

was ich euch auftrage. Ich nenne euch 

nicht mehr Knechte; denn der Knecht 

weiß nicht, was sein Herr Tut. Vielmehr 

habe ich euch Freunde genannt; denn 

ich habe euch alles mitgeteilt, was ich 

von meinem Vater gehört habe. Nicht 

ihr habt mit erwählt, sondern ich habe 

euch erwählt.  
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*Maiandacht zu Christi Himmelfahrt: Herzliche Einladung zur Maiandacht 

am Gföhlberg um 15.00 h.  

Dreifaltigkeitssonntag, 26. Mai: 19.00 h Maiandacht bei Fam. Pfeffer am 

Gerichtsberg.  

 

Bibelwort: Johannes 15,9-17 
Wenn ihr meine Gebote haltet, werdet ihr in meiner Liebe bleiben … 

Dieser Abschnitt aus der zweiten Abschiedsrede Jesu kann – meiner Ansicht nach – leicht missverstanden 

werden. Zugespitzt formuliert: Erst Gehorsam, dann Liebe, oder wie es im Verlauf des Textes heißt: Wir sind 

Freunde Jesu, wenn wir tun, was er uns aufträgt. Dann stellt sich mir die Frage: Und wenn nicht … Wenn ich 

seine Gebote nicht halten kann, wenn es mir nicht gelingt, nach seinem Willen zu leben – falle ich dann aus 

seiner Liebe, aus seiner Freundschaft? 

Nein, denn das würde dem Erlösungshandeln Jesu widersprechen. Er ist – wie Paulus schreibt – für uns 

gestorben, als wir noch Sünder waren. Ich glaube, dass uns Jesus eher darauf hinweisen möchte, dass das 

Leben ärmer, freudloser und auch schwieriger wird, wenn ich seine Gebote missachte. Denn das wichtigste 

Gebot ist die Liebe, und wenn ich die Liebe missachte, dann wird mein Leben liebloser, einsamer, trauriger. 

Davor will mich Jesus bewahren. Oder zurückholen, wenn ich mich verrannt habe. Weil ich auch als 

Gescheiterter in seiner Liebe bleibe. 

  

Michael Tillmann 

 

 
  

Karten sind  in der Pfarrkanzlei erhältlich ! 

. 


